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Stadt Leipzig
Amt für Stadterneuerung und Wohnungsbauförderung

in Kooperation mit
Leipziger Gesellschaft für Bildung und Arbeit mbH Leipzig
DAA Deutsche Angestellten-Akademie Kundenzentrum Leipzig
Behling-Consult, Halle (Saale) / Büro Kaufmann, Leipzig
SOZIOdesign Leipzig

Kontakt

DIALOG – Interkulturelle Beratungsstelle
Konradstraße 64, 04315 Leipzig
Tel. 0341/6813674, Fax 0341/6818903
DIALOG@lehmbaugruppe.de

DAA Kundenzentrum Leipzig
Torgauer Platz 1, 04315 Leipzig 
Tel. 0341/56645-10, Fax 0341/56645-20
info.daa-leipzig@daa-bw.de

Projektleitung IQ_QUADRAT
IC-E InfoCenter Eisenbahnstraße
Eisenbahnstraße 49, 04315 Leipzig
Tel. 0341/681008-0, Fax 0341/681008-19
www.xenos-iq-quadrat.de, info@ixenos-iq-quadrat.de

www.leipziger-osten.de
www.xenos-de.de

Neustadt-Neuschönefeld

Volkmarsdorf

Reudnitz

Anger-Crottendorf

Die 12 Häuser, die das Geviert „Block 99“ an der Eisen-
bahnstraße/Hermann-Liebmann-Straße bilden, liegen am
Mittelpunkt des geschäftlichen Lebens von Leipzig-Neu-
stadt und -Volkmarsdorf.

Für Unternehmen am „urbanen Kern“ bieten sich nach
dem vollständigen Umbau der Eisenbahnstraße neue
Potenziale, die es nun mit guten (Geschäfts-)Ideen zu nut-
zen gilt: In den gründerzeitlichen Gebäuden soll mit dem
„IQ_Ost“ neues Leben einziehen. „IQ_Ost“ steht für „Inter-
nationales Quartier“, für Innovation, für interessante und
intelligente Nutzungen und vor allem für Qualität.

Im Leipziger Osten soll mit dem IQ_Ost ein neues Zentrum
für internationale Angebote entwickelt werden, das sei-
nen Kundenkreis in ganz Leipzig findet. Ein arabisches
Restaurant im Erdgeschoss neben einem vietnamesischen
Supermarkt, ein Internationales Gesundheitszentrum mit
besonderer Kompetenz in asiatischen Heilverfahren, mit
vielen Kunden aus dem intergenerativen Wohnen neben-
an – während sich die Existenzgründerin aus der Ukraine
zur Investitionsförderung beraten lässt, spielt ihre Tochter
in der mehrsprachigen Kita im Innenhof. 

Welche Ziele? Stabilisierung, Aufwertung und städtebauli-
che Erneuerung der Einkaufslage, Unterstützung der
Migrantenökonomie, interkulturelle Begegnung,
Gesundheitsprävention, Beschäftigungsförderung und 
-entwicklung, Netzwerkstabilisierung und -erweiterung. 

Eine Vision? Sie ist machbar und erhält von erfahrenen
Partnern viel Unterstützung. Die Stadt Leipzig unterstützt
die Akteure in einer moderativen Rolle. 

„IQ_QUADRAT” ist ein Projekt der Stadt Leipzig – ASW und wird kofinanziert durch
die Europäische Union (Sonderprogramm XENOS)
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Unsere Vorgehensweise

Bedarfsermittlung
bei Unternehmen und (potenziell) Auszubildenden und
Beschäftigten: Was muss getan werden, damit in ethnischen
Unternehmen mehr Ausbildungs- und Arbeitsplätze entste-
hen? Was müssen Bewerberinnen und Bewerber können,
damit sie diese Stellen optimal besetzen?

Beratungsstelle DIALOG für Migrantinnen und Migranten 
als Anlauf-, Informations-, Vermittlungs- und Begleitstelle mit
sozialer, interkultureller und Sprachkompetenz (insbesondere
russisch, vietnamesisch, arabisch, kurdisch). In den Beratungen
werden Abschlüsse, aber auch andere Fähigkeiten, Fertigkei-
ten und Kenntnisse bilanziert, damit sie für potenzielle Arbeit-
geber erkennbar sind.

Bildungsangebote
um Kompetenzen zu vervollkommnen, Ausbildungsbereit-
schaft zu entwickeln, Ausbildereignung zu erlangen und Ver-
bundausbildung zu initiieren.  

Verbindung des konzeptionellen Ansatzes
mit dem Integrierten Handlungskonzept im Leipziger Osten,
um den Stadtteil auszuwerten und ein Modell zu schaffen, 
das auch an anderen Standorten nachgenutzt werden kann
(Modellansatz). 

Einbettung in Gestaltung des Schwerpunktprojektes IQ_Ost,
um für Unternehmen bedarfsgerechte Bedingungen und für
die Bewohnerinnen und Bewohner des Leipziger Ostens
Arbeits- und Ausbildungsplätze in der lokalen Ökonomie zu
schaffen.

Unser Ziel

Optimale Erschließung und Nutzung der Beschäftigungs- und
Ausbildungspotenziale im Internationalen Quartier im Leipziger
Osten

Unser Ansatz

w Unternehmen stärken, damit sie mehr Arbeitsplätze und

Ausbildungsplätze anbieten können

w persönliche Kompetenzen bestimmen, vervollkommnen

und für Betriebe sichtbar darstellen

w Hürden abbauen

w Zusammenarbeit fördern

w neue Organisationsformen ausprobieren

Unsere Erfolgsmaßstäbe

w Stärkung der lokalen Ökonomie, u. a. durch
• Neuansiedlungen
• qualifizierte Bewerberinnen/Bewerber
• Kooperation zwischen Unternehmen

w Mehr Beschäftigung und Ausbildung, u. a. durch
• neue Arbeits-/Ausbildungsplätze
• passende Berufe und Tätigkeiten
• Ausbildungsverbund

w Förderung der sozialen Integration von Migrantinnen und
Migranten, u. a. durch

• Beratung zur Arbeitsplatzsuche
• Ermittlung spezifischer Kompetenzen
• interkulturelle Begegnungsangebote 

Unsere geplanten Ergebnisse

w Bedarfsbestimmung für Qualifikation und berufliche
Ausbildung 

w Beratungsstelle für Migrantinnen und Migranten
w Förderung der Ausbildungsbereitschaft bei Unterneh-

men der lokalen (insbesondere ethnischen) Ökonomie
w Kompetenzzuwachs, vor allem bei Jugendlichen und

Arbeitslosen aber auch bei Multiplikatoren und Unter-
nehmen 

w Entwicklung einer Kooperationsgemeinschaft 
w Ausbildungs- und Beschäftigungskonzept IQ_Ost

Wie auch Sie mitmachen können…

IQ_QUADRAT kann nur erfolgreich realisiert werden, wenn
möglichst viele Unternehmen beteiligt und Beratungs- und
Bildungsangebote umfassend genutzt werden. Berufliche
Integration ist Kernstück und Grundlage erfolgreicher zivil-
gesellschaftlicher Teilhabe, aber auch ein bedeutender Wirt-
schaftsfaktor.

Deshalb:
w an der Befragung teilnehmen, um die richtigen Anforde-

rungen zu formulieren
w Beratungen gezielt nutzen
w Bildungsangebote mitgestalten
w Reserven erschließen
w Mitmachen, damit es auch weiterhin im Leipziger Osten

voran geht!

Nutzen auch Sie die Chance! 
Wie? Sprechen Sie uns an!
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